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Liebe Gläubige, 
 

am 11. Juni verstarb überraschend Pfar-

rer Karl-Heinz Virnich, langjähriger Pfar-

rer von Düsseldorf-Flehe und Volmers-

werth, im Alter von 71 Jahren. Mit ihm 

verlieren wir einen priesterlichen Freund, 

der stets ein offenes Ohr für uns hatte 

und den freundschaftlichen Kontakt 

pflegte. Er hat maßgeblich dazu beigetra-

gen, dass wir in Düsseldorf-Volmers-

werth in der schönen neugotischen Kir-

che St. Dionysius Heimat gefunden ha-

ben und die hl. Messe feiern dürfen. Am 

19. Juni hat er in seiner Heimat in Wip-

perfürth-Kreuzberg seine letzte Ruhe-

stätte gefunden. Wir bleiben ihm in 

Dankbarkeit und Gebet verbunden. 

 

Inzwischen haben die Schulferien begon-

nen und viele werden diese Zeit nutzen, 

um mit der Familie in den verdienten Ur-

laub zu fahren. Die Petrusbruderschaft 

bietet an verschiedenen Orten, wie Sie 

dem überregionalen Informationsblatt 

entnehmen können, für Familien, Kinder 

und Jugendliche religiöse Freizeiten an. 

Auch dieses Jahr ist die Familienfreizeit 

unserer Niederlassung Köln in der Eifel 

(Blankenheim) ausgebucht. Ich freue 

mich, dass Pater Unglert, der vier Jahre 

hier segensreich gewirkt hat, auch in die-

sem Jahr bereit ist, die Leitung zu über-

nehmen, unterstützt von Priestern und 

Seminaristen der Petrusbruderschaft. 

Wie Sie der Terminseite (letzte Seite) viel-

leicht schon entnommen haben, steht 

auch dieses Jahr im September erneut ein 

personeller Wechsel an. Pater Serwe wird 

eine neue Aufgabe in unserer Niederlas-

sung in Amsterdam übernehmen. Er tut 

sich leicht damit, neue Sprachen zu erler-

nen und freut sich auf seinen neuen Ein-

satzort in den Niederlanden unter der 

Leitung von Pater Knudsen. Ihn wird Pa-

ter Stjepan Androić ersetzen, der am 20. 

Juni in Lindenberg mit 12 weiteren Dia-

konen zum Priester geweiht worden ist. 

Pater Androić, der aus Zagreb stammt, 

hat in einem Interview in der Ausgabe der 

„Tagespost“ vom 2. Juli (Seite 15) er-

wähnt, dass er aus einer praktizierenden 

katholischen Familie stammt und 2017 

die überlieferte hl. Messe erstmals ken-

nen gelernt hat. Zwei Jahre später, im 

Herbst 2019, ist er in unser Priestersemi-

nar in Wigratzbad eingetreten, nachdem 

er zuvor fünf Jahre in Zagreb englische 

und russische Philologie studiert hatte. 

Wir freuen uns auf sein Kommen. Offi-

ziell wird er zwar erst in der zweiten 

Hälfte des September seinen Dienst in 

unserer Niederlassung beginnen, aber 

schon zuvor in Köln und Düsseldorf die 

Nachprimiz feiern und sich in unserem 

Haus einrichten. 
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Es grüßt Sie, verbunden mit der Bitte um 

Ihr Gebet vor allem für unsere jungen 

Mitbrüder, 

Ihr Pater Bernhard Gerstle 

 

DIE UNERLAUBTEN BISCHOFSWEIHEN DER 
PIUSBRUDERSCHAFT UND IHRE FOLGEN 

von P. Gerstle 

 

Am 1. Juli haben Bischof de Galaretta 

und Mitkonsekrator Bischof Fellay in 

Eĉone trotz der ausdrücklichen Warnung 

von Papst Leo XIV. vier Priester der Pi-

usbruderschaft zu Bischöfen geweiht. 

Dies hat für die Beteiligten, aber auch für 

die gesamte Piusbruderschaft weitrei-

chende Folgen. 

 

In einem Dekret des Papstes und in einer 

erläuternden Note des Dikasteriums für 

die Glaubenslehre wird die automatisch 

eingetretene Exkommunikation der Bi-

schöfe de Galaretta und Fellay, sowie der 

neugeweihten Bischöfe ausdrücklich fest-

gestellt. Desweiteren wird erklärt, dass 

auch alle Kleriker und Priester der Pius-

bruderschaft, die weiterhin Mitglied der 

Gemeinschaft bleiben, sich ebenfalls die 

Kirchenstrafe der Exkommunikation zu-

ziehen. Es wird ferner erwähnt, dass die 

unerlaubten Bischofsweihen einen schis-

matischen Akt darstellen, der ein Schisma 

(Kirchenspaltung) begründet. Das heißt, 

die Piusbruderschaft hat sich mit diesen 

Weihen (wie eigentlich schon bei den Bi-

schofsweihen 1988) von der katholischen 

Kirche getrennt. Laien, die sich mit der 

Piusbruderschaft weiterhin voll identifi-

zieren und dort regelmäßig die Hl. Mes-

sen besuchen, sind ebenso exkommuni-

ziert. Das zu bewerten, wird allerdings in 

der Praxis ziemlich schwierig sein. Es 

trifft sicherlich nicht auf jene zu, die aus 

einer subjektiven Notlage heraus die hl. 

Messen der Piusbruderschaft besuchen, 

den Bruch mit Rom aber nicht gutheißen 

und sich in diesem Sinne auch nicht als 

Anhänger der Piusbruderschaft betrach-

ten. Hier ist sicherlich pastorale Klugheit 

und Feinfühligkeit gefragt. 

Klar ist, dass die Beichten und Eheschlie-

ßungen aufgrund fehlender Jurisdiktion 

ungültig sind. Die Erlaubnis, das Buß-

sakrament gültig zu spenden und Ehe-

schließungen mit Erlaubnis des Ortsbi-

schofs vorzunehmen, die Papst Franzis-

kus im Jahr der Barmherzigkeit 2015 als 

Gnadenakt erteilt hat, wird damit wieder 

zurückgenommen. Der Vatikan hat zu-

gleich Regelungen getroffen, wie Kleriker 

und Laien der Piusbruderschaft künftig 

wieder in die Kirche aufgenommen wer-

den. 

Die Piusbruderschaft hat in ersten Reak-

tionen die Maßnahmen des Vatikans er-

wartungsgemäß für ungültig erklärt. Dies 

entspricht dem Ungehorsam und der Ge-

ringschätzung der päpstlichen Autorität, 

wie sie in all den zurückliegenden Jahren 

zum Ausdruck gekommen ist, ungeachtet 

der theoretischen Anerkennung des 

Papstes. Papst Leo XIV. spricht von ei-

ner „äußerst schweren Sünde“, die dem 

Schisma zugrunde liegt. Die Exkommu-

nikation ist die höchste Kirchenstrafe, die 

dazu dient, den Sünder zur Umkehr zu 

bewegen. Leider ist davon bei den aller-

meisten Mitgliedern und Gläubigen der 
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Piusbruderschaft wenig zu spüren, auch 

wenn sicherlich nicht alle die Bischofs-

weihen gutheißen und die Absicht haben, 

mit Papst und Kirche zu brechen. 

 

So wünschenswert es ist, dass nun die 

Dinge klar auf dem Tisch liegen und ein 

weiteres Lavieren nicht mehr möglich ist, 

so schmerzlich ist doch die ganze Situa-

tion. Die neuerlichen Bischofsweihen ze-

mentieren den bereits bestehenden 

Bruch mit Rom und lassen wenig Hoff-

nung zu, dass dieser nochmals eines Ta-

ges geheilt werden kann. Wir können von 

einem „Meisterwerk Satans“ sprechen, 

das viele gläubige und fromme Priester 

und Katholiken, die der Kirche von gro-

ßem Nutzen sein könnten, von dieser in 

ein äußerst gefährliches Fahrwasser hin-

einzieht mit Schaden für das Heil dieser 

Menschen. Nur die Besinnung auf urka-

tholische Prinzipien, frei von Emotionen 

und menschlichen Rücksichten, können 

einen Ausweg bilden. Katholisch ist man 

nur mit und unter dem Papst. Jeder Bi-

schof und Priester hat nur dann eine Sen-

dung von Jesus Christus, wenn er mit 

dem Papst in Gehorsam verbunden ist. 

Unabhängig von ihm kann sich kein Bi-

schof und keine Gemeinschaft auf einen 

Notstand berufen und eigenmächtige 

Maßnahmen ergreifen. Die Folge wäre 

„Anarchie“ in der Kirche. Auch der Hin-

weis auf Ungehorsam von Seiten liberaler 

Bischöfe und Priester rechtfertigt die un-

erlaubten Bischofsweihen nicht. Freilich 

ist zu wünschen, dass dieses Problem von 

Seiten der kirchlichen Autorität mit grö-

ßerer Entschiedenheit angegangen wird. 

 

FIRMUNG IN RECKLINGHAUSEN 
 

Am 27. Juni haben über 40 überwiegend 

junge Katholiken in Recklinghausen das 

heilige Sakrament der Firmung aus den 

Händen von Bischof Kozon aus Kopen-

hagen im Rahmen eines Pontifikalamtes 

empfangen. Es war eine beeindruckende 

Zeremonie, die jedoch angesichts von 

tropischen Temperaturen allen Beteilig-

ten Einiges abverlangt hat. Unsere Nie-

derlassung in Köln war mit insgesamt 16 

Firmlingen vertreten. Da sich schon wie-

der einige Firmkandidaten bei uns gemel-

det haben, werden wir uns bemühen, im 

nächsten Jahr wieder in Köln eine Fir-

mung zu organisieren. Die Vorbereitun-

gen darauf beginnen nach den Sommer-

ferien Ende September. Interessenten 

werden gebeten, sich bei uns zu melden. 

Firmung 2026 Recklinghausen 
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GEMEINDEWALLFAHRT NACH LOURDES 
 

Vom 8.-17. Juni fand die diesjährige Ge-

meindewallfahrt von Köln nach Lourdes 

mit insgesamt 51 Teilnehmern unter der 

Leitung von Pater Gerstle statt. Unter-

wegs machten wir Station in Ars und 

Avignon, mit Besuchen in der Benedikti-

nerabtei Ste. Madeleine in Le Barroux, 

sowie einer altehrwürdigen Eremitage in 

der Nähe von Fitou, die von Pater Mar-

kus Keller, einem Priester der Petrusbru-

derschaft bewohnt wird. Er hat sich vor 

über 25 Jahren in die Einsamkeit zu ei-

nem Leben in Gebet und Buße zurück 

gezogen hat. Auf der Rückfahrt hatten 

wir noch zwei Übernachtungen in der Pil-

gerherberge von Nevers, wo die hl. Ber-

nadette Soubirous als Ordensschwester 

gelebt hat und begraben ist. In Lourdes 

hatten wir einen mehrtägigen Aufenthalt 

in einem Hotel nahe des Wallfahrtszent-

rums. Insgesamt legten wir mit unserem 

Reisebus ca. 3.300 km zurück. Es war 

eine anstrengende, aber auch sehr erfüllte 

Pilgerreise mit vielen schönen Eindrü-

cken, geistlichen Vorträgen und einer 

harmonischen Pilgergruppe, darunter 

auch mehrere junge Leute, welche zum 

ersten Mal diese heiligen Orte besuchten. 

Viele Teilnehmer freuen sich auf weitere 

Wallfahrten in den nächsten Jahren. 
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GOTTESDIENSTORDNUNG KÖLN – AUGUST 2026 
 

(Kirche Maria Hilf, Rolandstr. 59, 50677 Köln) 
(montags (HK): Hauskapelle, Johann-Heinrich-Platz 12, 50935 Köln) 

 

Sa. 01.08. Herz-Mariä-Sühnesamstag, anschl. Anbetung 

bis 12 Uhr mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe   9.00 

So. 02.08. 10. Sonntag nach Pfingsten Choralamt 10.00 
Mo. 03.08. Vom Tage – (HK) hl. Messe   8.00 
Di. 04.08. Hl. Dominikus hl. Messe 18.30 
Mi. 05.08. Weihefest der Kirche Maria Schnee hl. Messe 18.30 
Do. 06.08. Fest der Verklärung des Herrn, vorher Rosen-

kranz, anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 07.08. Hl. Kajetan, Herz-Jesu-Freitag, 
anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Choralamt 18.30 

Sa. 08.08. Hl. Johannes Maria Vianney hl. Messe   9.00 

So. 09.08. 11. Sonntag nach Pfingsten Choralamt 10.00 
Mo. 10.08. Hl. Laurentius – (HK) hl. Messe   8.00 
Di. 11.08. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Mi. 12.08. Hl. Klara hl. Messe 18.30 
Do. 13.08. Vom Tage, vorher Rosenkranz, 

anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 14.08. Vigil des Festes Mariä Himmelfahrt hl. Messe 18.30 
Sa. 15.08. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe  9.00 
So. 16.08. 12. Sonntag n. Pfingsten, äußere Feier des 

Festes Maria Himmelfahrt, 
Nachprimiz des Neupriester Stjepan Androić 

Choralamt 10.00 

Mo. 17.08. Hl. Hyacinthus – (HK) hl. Messe   8.00 
Di. 18.08. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Mi. 19.08. Hl. Johannes Eudes hl. Messe 18.30 
Do. 20.08. Hl. Bernhard von Clairvaux, vorher Rosenkranz, 

anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 21.08. Hl. Johanna Franziska Frémiot de Chantal hl. Messe 18.30 
Sa. 22.08. Fest des unbefleckten Herzens Mariä hl. Messe   9.00 
So. 23.08. 13. Sonntag nach Pfingsten Choralamt 10.00 
Mo. 24.08. Hl. Apostel Bartholomäus – (HK) hl. Messe   8.00 
Di. 25.08. Hl. König Ludwig hl. Messe 18.30 
Mi. 26.08. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Do. 27.08. Hl. Joseph von Calasanza, vorher Rosenkranz, 

anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 28.08. Hl. Augustinus hl. Messe 18.30 
Sa. 29.08. Enthauptung d. hl. Johannes d. Täufers hl. Messe   9.00 
So. 30.08. 14. Sonntag nach Pfingsten Choralamt 10.00 
Mo. 31.08. Hl. Raymund Nonnatus – (HK) hl. Messe   8.00 
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GOTTESDIENSTORDNUNG KÖLN – SEPTEMBER 2026 
 

(Kirche Maria Hilf, Rolandstr. 59, 50677 Köln) 
(montags (HK): Hauskapelle, Johann-Heinrich-Platz 12, 50935 Köln) 

 

Di. 01.09. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Mi. 02.09. Hl. König Stephan hl. Messe 18.30 
Do. 03.09. Hl. Pius X., Priesterdonnerstag, vorher Rosen-

kranz, anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 04.09. Herz-Jesu-Freitag, anschl. Anbetung mit Beichtgele-

genheit 
Choralamt 18.30 

Sa. 05.09. Herz-Mariä-Sühnesamstag, anschl. Anbetung mit 

Beichtgelegenheit bis 12 Uhr 
hl. Messe 9.00 

So. 06.09. 15. Sonntag nach Pfingsten, 
Äußere Feier des Schutzengelfestes 

Choralamt 10.00 

Mo. 07.09. Vom Tage – (HK) hl. Messe 8.00 
Di. 08.09. Fest der Geburt der allersel. Jungfrau Maria hl. Messe 18.30 
Mi. 09.09. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Do. 10.09. Hl. Nikolaus von Tolentino, vorher Rosenkranz, 

anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 11.09. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Sa. 12.09. Fest Mariä Namen hl. Messe 9.00 
So. 13.09. 16. Sonntag nach Pfingsten Choralamt 10.00 
Mo. 14.09. Fest Kreuzerhöhung (Kirche Maria Hilf) hl. Messe 18.30 
Di. 15.09. Fest der Sieben Schmerzen der allerseligsten 

Jungfrau Maria 
hl. Messe 18.30 

Mi. 16.09. Hll. Kornelius und Cyprian hl. Messe 18.30 
Do. 17.09. Hl. Hildegard von Bingen, vorher Rosenkranz, 

anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 18.09. Hl. Joseph von Cupertino hl. Messe 18.30 
Sa. 19.09. Hll. Januarius und Gefährten, 

euch. Anbetung mit Beichtgelegenheit ab 9.30 Uhr 
13.00 Uhr Marsch für das Leben 

Choralamt 11.00 

So. 20.09. 17. Sonntag nach Pfingsten Choralamt 10.00 
Mo. 21.09. Hl. Evangelist Matthäus – (HK) hl. Messe 8.00 
Di. 22.09. Hl. Thomas von Villanova hl. Messe 18.30 
Mi. 23.09. Quatembermittwoch im September hl. Messe 18.30 
Do. 24.09. Vom Tage, vorher Rosenkranz, 

anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 25.09. Quatemberfreitag im September hl. Messe 18.30 
Sa. 26.09. Quatembersamstag im September hl. Messe 9.00 
So. 27.09. 18. Sonntag nach Pfingsten Choralamt 10.00 
Mo. 28.09. Weihefest des Kölner Doms (KEF) - MH Hl. Messe 18.30 
Di. 29.09. Weihefest des hl. Erzengels Michael Choralamt 18.30 
Mi. 30.09. Hl. Hieronymus hl. Messe 18.30 
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WEITERE GOTTESDIENSTE – AUGUST/SEPTEMBER 2026 

DÜSSELDORF (Kirche St. Dionysius, Abteihofstr. 25, 40221 Düsseldorf) 

• jeden Sonn- und Feiertag Hochamt um 10.30 Uhr (ab 10 Uhr Beichtgelegenheit) 

• Donnerstag hl. Messe um 18.30 Uhr, vorher Beichtgelegenheit 

• Samstag hl. Messe um 8.30 Uhr, vorher Beichtgelegenheit 

• Herz-Jesu-Freitag, 7. August und 4. September Hl. Messe um 18.30 Uhr, 
anschl. Anbetung 

• Vorläufig entfällt an den übrigen Freitagen die hl. Messe 

• Sonntag, 6. September, Nachprimiz des Neupriesters Stjepan Androić 

• Am Sonntag, 13. September, muss das Choralamt auf  8.30 Uhr vorverlegt werden!!! 

 

BONN (Kirche St. Michael, Rheinbacher Straße, 53115 Bonn-Weststadt) 

• jeden Sonn- und Feiertag um 18.00 Uhr Hochamt 
o 17.30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit 

• jeden Dienstag um 19.00 Uhr Heilige Messe (Krypta) 
o 18.30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit 

• Sonntag, 27. September, Nachprimiz des Neupriesters Stjepan Androić 

 

REMSCHEID (St. Josef, Menninghauser Str. 5, 42859 Remscheid) 

• jeden Sonn- und Feiertag um 8.00 Uhr Choralamt 

 

LINDLAR-FRIELINGSDORF (St. Apollinaris, Jan-Wellem-Str., Lindlar) 

• 1. / 3. und 5. Sonntag um 17.30 Uhr Choralamt 

• Sonntag, 02./16./30. August und 06./20. September 

o 17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit. 

 

WUPPERTAL (Kirche St. Antonius, Unterdörnen 137, 42275 Wuppertal-Barmen) 

• jeden Montag (werktags) um 18.30 Uhr, mit Ausnahme des 2. Montag 

 

LEV.-LÜTZENKIRCHEN (St.-Anna-Kapelle, Kapellenstraße 10, 51381 Leverkusen) 

• jeden 2. Montag Hl. Messe 18.30 Uhr 
o gegen 18.00 Uhr Rosenkranz 

 

O.-KLASMÜHLE (Hl.-Kreuz-Kapelle, Kapellenweg 3, 51519 Odenthal-Klasmühle) 

• jeden Freitag um 18.00 Uhr 

o 17.00 Uhr Sakramentsandacht mit Rosenkranz und Beichtgelegenheit. 

mailto:p.gerstle@petrusbruderschaft.de
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WEITERE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 
 

Düsseldorf-Volmerswerth: Ab August entfällt bis auf Weiteres die Freitagabendmesse, 
mit Ausnahme des ersten Freitags im Monat (Herz-Jesu-Freitag) oder bei höheren Festen 

Am Sonntag, 13. September, muss das Choralamt auf 8.30 Uhr vorverlegt werden!!! 

 
Kinderkatechese und Familiensonntage entfallen während der Sommerferien 

 
Laurentiuskreis (entfällt im August und September). Erster Termin wieder ab 11.10.26. 
Info Felix Blumentritt fblumentritt93@gmail.com 

 
Jugendfreizeit Zilsdorf/Eifel vom 2. - 8. August 2026, 13 - 18 Jahre 
Info und Leitung: P. Serwe 

 
Bibelkreis in Köln-Lindenthal mit Pater Gerstle: 
Montag, 10. August und 21. September von 19.30 - 21.00 Uhr 

 
Nachprimiz des Neupriesters Stjepan Androić am 16. August in Maria Hilf und 
am 6. September in Düsseldorf-Volmerswerth, am 27. September in Bonn. 

 
Verabschiedung von P. Francesco Serwe am 6. September in Maria Hilf (nach dem 
Choralamt Agape) und am 13. September in Düsseldorf-Volmerswerth und Bonn 

 
Fußwallfahrt Köln-Kevelaer: 10.-13. September. Info: koeln-kevelaer-wallfahrt.de 

 
Marsch fürs Leben in Köln: Samstag, 19. September. um 13.00 Uhr. 
www.marsch-fuer-das-leben.de 
Choralamt Kirche Maria Hilf um 11.00 Uhr,  
ab 9.30 Uhr eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 

 
Hinweis: Vom 24. August - 12. September ist P. Gerstle in Urlaub. 
Anfragen in dieser Zeit bitte an Pater Mendler 
 

PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS 
Haus St. Engelbert, Johann-Heinrich-Platz 12, 50935 Köln-Lindenthal 

 

P. Bernhard Gerstle (Mobil: 0172 2927972 | E-Mail: p.gerstle@petrusbruderschaft.de 
P. Korbinian Mendler (Mobil: 0174 8655767) | E-Mail: p.mendler@petrusbruderschaft.de 
P. Francesco Serwe (Tel.: 0221 9435427) | E-Mail: serwe@fssp.eu 
 

Allgemeines Telefon:  0221 94354-25 | Webseite: koeln.petrusbruderschaft.de 
 

Ansprechpartner für die Messorte und das Apostolat in Remscheid, Wuppertal und  
Odenthal:  P. Andreas Fuisting (Mobil: 0173 2414593) 
 

Spenden: Priesterbruderschaft St. Petrus e.V., IBAN DE68 3705 0198 1900 6207 80  
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